
Das Genoveva-Gymnasium hat nun mehr Platz Die Erweiterung ist 

fertig 

 

Der Neubau schließt direkt an den Altbau an. 
Foto: Stadt Köln 

MÜLHEIM - Viel Licht, Luft und Raum hat 

das Genoveva-Gymnasium durch seinen Er-

weiterungsbau erhalten. Nach 39 Monaten 

Bauzeit konnte die Gebäudewirtschaft das 

Projekt abschließen. Der viergeschossige Neu-

bau schließt direkt an den Altbau an und bil-

det mit den beiden Querflügeln nun einen In-

nenhof 

Das Genoveva-Gymnasium besteht jetzt aus ei-

nem Hauptgebäude, das durch den Erweiterungs-

bau ergänzt wird: Hier sind unter anderem eine 

Einfeldsporthalle, die Bibliothek und die Mensa 

untergebracht. Außerdem kann in dem Anbau die 

Ganztagsbetreuung stattfinden und es haben wei-

tere Klassen- und Fachräume in dem Komplex 

Platz gefunden. Das neue Gebäude ist so gestaltet, 

dass sich die Schulräume um einen Gemein-

schaftsbereich herum gruppieren, der neuer Be-

gegnungsraum für alle ist. Ein zentraler Punkt ist 

hier die Bibliothek. Beim Bau der Erweiterung 

wurde darauf geachtet, den Gebäudekomplex bar-

rierefrei zu gestalten. Am Genoveva-Gymnasium 

lernen zurzeit 700 Schülerinnen und Schüler. Sie 

werden von 70 Lehrerinnen und Lehrern unter-

richtet. Gemeinsam können sie jetzt, neben den 

Sport- und Gemeinschaftsräumen, weitere elf 

Klassenräume und sechs Fachräume nutzen. Dar-

über hinaus wurden insgesamt sechs Reserve- 

und Differenzierungsräume eingerichtet. 
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